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Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität Rostock und 

die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu folgender 
Vortragsveranstaltung aus dem Fach Alte Geschichte ein: 

Prof. Dr. Kaja Harter-Uibopuu (Alte Geschichte, Hamburg)

Inschriften in Olympia als Beispiel der (Re)Konstruktion von Geschichte in 
der griechischen Polis

Inschriften sind im öffentlichen Raum omnipräsent, in der Antike ebenso wie in
der Moderne. Sie gestalten ihr Umfeld: Text und Monument, aber auch der
Platz, der zur Aufstellung gewählt wurde, dienen dazu, ein bestimmtes Bild
vergangener Ereignisse oder Personen zu erzeugen und nachhaltig zu prägen.
Anhand des Heiligtums des Zeus in Olympia soll gezeigt werden, wie sie für die
(Re)Konstruktion von Geschichte genutzt werden können. Für das Zielpublikum,
Besucher aus allen Teilen Griechenlands, war das Heiligtum des Zeus nicht nur
ein Ort der Verehrung und der Unterhaltung durch die regelmäßig stattfindenden
Agone, sondern auch ein Geschichtsbuch.

Donnerstag, 07. 12. 2023
19.15 Uhr, HS3

Schwaansche Str. 3, 18055 Rostock

Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften, Universität Rostock

Schwaansche Str. 3, 18055 Rostock

www.altertum.uni-rostock.de


	Rostocker �Altertumswissenschaftliches �Kolloquium�

